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Herren Kreisliga Gr. 2

DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf : TTC OE Bad Homburg 1987 VI 
Mittwoch, 29.09.2021, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell der DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf 
gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 VI

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga Gr. 2 entführten die Gäste des TTC OE
Bad Homburg 1987 VI in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der DJK
Helvetia Bad Homburg-Kirdorf. Der Gast profitierte dabei von einem starken mittleren Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 2 Fünf-
Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel End / Hett. Nach dieser erzielten Punkteteilung
haben die Spieler von der DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf um die Nummer 1 Kai End nun 3
Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. End / Hett hatten gegen Röschenthaler / Behrens bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Mit 1:3 verloren wiederum Augustin / Geßner ihre Partie gegen Sobek / Tkalitsch.
Trotz Blitzstart verloren Müller / Hergenhan ihr Spiel gegen Zoubek / Strücker letztlich in vier Sätzen.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 12:10, 11:3, 12:14, 11:8 siegte wiederum Kai
End gegen Bernd Röschenthaler und gab dabei nur einen Satz her. Zwischenzeitlich musste Ulrich
Hett zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Björn Sobek aber dennoch sicher mit 11:9, 11:
2, 9:11, 11:7 ein. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Chancenlos war am Nachbartisch Stefan Augustin gegen Holger Zoubek nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Es dauerte eine Weile, bis Donald Müller seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Tkalitsch quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Herbert Geßner
machte dagegen mit Matthias Behrens beim 11:4, 11:6, 12:10 was er wollte und gewann sein Einzel
souverän. Mit 3:1 gewann derweil Peter Hergenhan gegen Martin Strücker und gab dabei nur einen
Satz her. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Kai End holte mit einem 11:8, 8:11, 11:4,
11:0 gegen Björn Sobek einen Punkt für sein Team. Hierbei überließ End dem Gegenüber im vierten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Ulrich Hett gegen Bernd
Röschenthaler. Stefan Augustin verlor daraufhin seine Partie gegen Daniel Tkalitsch chancenlos in
drei Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Holger Zoubek hatte Donald Müller nur im ersten Satz eine Chance. Das Einzel
zwischen Herbert Geßner und Martin Strücker endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 3:0 gegen Matthias Behrens fand Peter Hergenhan
dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Der kampflose Sieg von End / Hett
bescherte der DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf anschließend einen weiteren Punkt.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf nun ein Punktekonto von 3:3
Punkten auf, während der TTC OE Bad Homburg 1987 VI vor dem nächsten Spiel, das am
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29.10.2021 gegen den SV 1920 Seulberg II ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft
der DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf bestreitet hingegen das nächste Spiel am 28.10.2021 gegen
den SC Eintracht Oberursel 1957.

 Punkte:
 DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf

Doppel: End / Hett (2), Augustin / Geßner (0), Müller / Hergenhan (0) 
Einzel: K. End (2), U. Hett (1), S. Augustin (0), D. Müller (0), H. Geßner (1), P. Hergenhan (2) 

 TTC OE Bad Homburg 1987 VI
Doppel: Sobek / Tkalitsch (1), Röschenthaler / Behrens (0), Zoubek / Strücker (1) 
Einzel: B. Sobek (0), B. Röschenthaler (1), D. Tkalitsch (2), H. Zoubek (2), M. Strücker (1), M.
Behrens (0)


